
Gute Stimmung auf Zypern 

 
Gut gelaunt: Die Delegation des VC Kanti um Trainer Andreas Vollmer (Dritter von rechts) stellt sich in Limassol dem Fotografen.Bild 
Werner Schläpfer 

Problemlos verliefen Reise und letzte Trainings des VC Kanti vor dem Europacup-Auswärtsspiel gegen 
Aruja Anorthosis Famagusta. 

VON REINHARD STANDKE 

VOLLEYBALL Frühes Aufstehen war für die zehn Spielerinnen, die vier 
Delegationsmitglieder und die drei Fans des VC Kanti am Sonntag angesagt. Mit der Abfahrt 
um 5.15 Uhr bei der Schweizersbild-Halle in Schaffhausen, dem Flug von Zürich via Wien ins 
zyprische Larnaka und der 40-minütigen Busfahrt nach Limassol verlief die Reise zum 
Hinspiel des Achtelfinals im CEV Challenge Cup gegen Aruja Anorthosis Famagusta, das 
aus den bekannten politischen Gründen nicht in der Heimat im türkischen Teil der Insel 
ausgetragen werden kann, zügig und ohne Probleme. Immerhin kommen die einheimischen 
Volleyballfans in Limassol so doch noch in den Genuss einer Achtelfinalbegegnung im 
Europacup. Da sich GSD Bydgoszcz zurückzog, steht Apollon Limassol (wie der direkt 
qualifizierte Schweriner SC, den der VC Kanti in der letzten Saison bezwang) bereits im 
Achtelfinal. 

In der zweiten Europacup-Begegnung der Saison 2010/11will das auch der VC Kanti 
erreichen. Bis auf Laura Rüegg, die im Rückspiel gegen Senica kurzzeitig in der Abnahme 
eingesetzte zweite Liberospielerin fehlt auf Zypern aus beruflichen Gründen, sind alle Kanti-
Stammspielerinnen dabei. 

Joggen am Mittelmeer 

Nach der intensiven Vorbereitung ab dem 27. Dezember herrschte bei den Spielerinnen 
nach der Ankunft zunächst die Freude über die 20 Grad Lufttemperatur, den Sonnenschein 
und die Landschaft der Mittelmeerinsel vor. Die Reisestrapazen wurden mit einem 45-
minütigen Jogging am Ufer des Mittelmeers abgeschüttelt, bevor es zum Nachtessen im 
Golden Arches Hotel ging. Hier war auch ein erstes Mal feiern angesagt: Vanessa Belli 
wurde anlässlich ihres 21. Geburtstags mit einer feinen Torte überrascht. Am gestrigen 
Montag dann stand neben dem Training in der schmucken Sporthalle auch Sightseeing in 
Limassol auf dem Programm. Unterstützt nicht nur von den eigenen Fans, sondern auch von 
15 Schweizer Crossläufern, die für ihr Wintertraining im gleichen Hotel wie die 
Volleyballerinnen logieren, will der VC Kanti heute Abend ab 19.00 Uhr eine gute 
Ausgangslage für das Rückspiel in einer Woche erreichen. Die Stimmung sei gut, und 
Trainer Andi Vollmer halte einen Sieg für möglich, heisst es aus Limassol.  

 


